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arten e
MASKULII

Zu einer Filmpremiere in Hollywood erschien
Marlene Dietrich zum erstenmal im Smoking; links
von ihr Maurice Chevalier, rechts Gary Cooper

fus Hollywood kommt seltsame Kunde: Marlene Dietrich, inter-
nationaler Inbegriff aller schönen Weiblichkeit, lanciert eine

maskuline Damenmode; tagsüber trägt sie mit vollendeter Grazie
den Sakko und den ledernen Autodreß, abends zu den Filmpremiè-
ren Smoking und Frack. Hat sie einen Ueberdruß vor der ewigen

Betonung ihrer Reize, daß sie sich wie ein lebenslustiger junger Mann

gebärdet? Schon wird die neue Mode auch bei den Frauen Amerikas
und Englands populär

Nr. 12

Das einzig Richtige :

Proteststreik der Man-
ner. Gegen die Frau-
en - Hosenmode,
die durch das Beispiel
Marlenes plötzlich
über Amerika herein-
gebrochen ist, prote-
stieren hier zwei em-
pörte Männer, indem
sie in Damenkleidern
in den Straßen Holly-
woods Spazierengehen in Paris in New York
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